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W i r  r e d e n  ü b e r  M e d i e n !
D a s  m ü s s t  i h r  w i s s e n
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Le n a  ( 9 , )  S a m u e l  ( 1 0 )  u n d  N i k l a s  ( 9 )

In einer Demokratie sind alle Menschen unter-

schiedlich und das ist auch gut so. Es dürfen alle 

mitentscheiden, zum Beispiel beim Wählen. Es 

dürfen alle unterschiedliche Meinungen haben. 

Dafür brauchen wir auch Informationen, die be-

kommen wir aus den Medien. Zum Beispiel aus 

dem Internet. Da gibt es ganz unterschiedliche 

Seiten, um verschiedene Meinungen zu hören. 

Beim Wählen kann man auch seine Meinung 

sagen. Deswegen ist Wählen wichtig. 

W i r  s c h r e i b e n  h e u t e  ü b e r  D e m o k ra t i e  u n d  M e d i e n .  D a s  b e t r i f f t  u n s  a l l e !

D e m o k r a t i e  u n d  M e d i e n

In den Medien gibt es auch Werbung, zum Beispiel für 

Lebensmittel.
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Wa h l  z u r  B ü r g e r m e i s t e r i n  

o d e r  z u m  B ü r g e r m e i s t e r

Verschiedene Menschen, die Bürgermeis-

terin oder Bürgermeister werden wollen, 

stellen sich vor. Das geht zum Beispiel 

im Internet oder in anderen Medien. Die 

Menschen in dem Ort, ab 16 Jahre alt, 

dürfen wählen. Wer die meisten Stimmen 

bekommt, gewinnt die Wahl. Wir finden es 

wichtig, dass alle mitbestimmen können, 

damit alle ihre Meinung sagen können. 

1. Die, die wir wählen 

können, stellen sich vor 

(Internet, Fernsehen, ...).

2. Der Wahlzettel wird in 

die Wahlurne gegeben.
3. Das ist dann die gewählte 

Bürgermeisterin oder der 

gewählte Bürgermeister.
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A d e a  ( 9 ) ,  M a x i m i l i a n  ( 8 )  u n d  H e i d i  ( 9 )

Wir brauchen viele Informationen im Leben. 

Wir bekommen sie auf verschiedene Arten. Zum 

Beispiel über die Medien: Das sind Zeitungen, 

Radio, Fernsehen oder das Internet. Aber wie 

gehen wir mit diesen Informationen richtig um? 

Wir können die Nachrichten überprüfen, wenn 

wir uns nicht sicher sind, ob sie stimmen. Es ist 

sicherer, mehrere Informationsquellen zu be-

nutzen. Man kann zum Beispiel verschiedene 

Webseiten im Internet besuchen. Dann kann 

man die Quellen und die Informationen über-

prüfen und vergleichen. Wichtig ist auch auf das 

We n n  w i r  I n f o r m a t i o n e n  n u t z e n  w o l l e n ,  m ü s s e n  w i r  a u f  e i n i g e  P u n k t e  a c h t e n . 

U n s e r e  I n f o r m a t i o n e n

Wir brauchen Informationen.
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Datum zu achten. Wie alt oder aktuell ist diese 

Information? Weil wenn die Information nicht 

aktuell ist, gibt es vielleicht neuere und genaue-

re Informationen. Wer es geschrieben hat, ist 

auch wichtig. Wir können nachschauen, ob es 

eine Nachrichteninformation oder eine eigene 

Meinung von jemandem ist. Es könnte auch eine 

Werbung sein. Wir können ganz viele Informa-

tionen sammeln, wenn wir über ein Thema mehr 

wissen wollen. Man kann auch Erwachsene, wie 

die Lehrkräfte oder unsere Eltern, fragen. Rich-

tige und genaue Informationen sind für uns alle 

ganz wichtig, auch damit wir für uns selbst gute 

und richtige Entscheidungen treffen können. 
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U n s e r e  G e d a n ke n  z u  d e r  S i t u a t i o n  m i t 

J u a n  u n d  O s k a r :

Wir finden das nicht in Ordnung, dass man das Bild 

weiterschickt, wenn die oder der andere das nicht 

will. Man sollte immer fragen, ob man ein Foto ma-

chen darf. Und: Es ist auch wichtig zu fragen, ob man 

es weiterschicken darf. Vielleicht fühlt sich die oder 

der andere nicht gut damit. Vielleicht ist es der oder 

dem anderen peinlich. Vielleicht findet man es selbst 

sehr lustig, aber für die andere Person ist es vielleicht 

sehr unangenehm. Wir wollen nicht, dass jemand 

traurig ist und sich schämt. Es soll allen gut gehen.

„Juan hat mit ihrem Handy 

ihren Freund Oskar in einer sehr 

unangenehmen Situation fotografiert. 

Sie findet das Bild ist einfach cool 

und will es allen zeigen – auch wenn 

sie irgendwie weiß, dass das nicht 

in Ordnung ist. So stellt sie das Bild 

auch noch in die WhatsApp-Gruppe 

der Klasse. Oskar ist verzweifelt. Er 

verlangt von Juan, das Bild sofort 

wieder zu löschen. Juan sagt: ‚Stell 

dich nicht so an! Ich finde das Bild so 

lustig. Und das ist meine Meinung!‘

Mittlerweile hat sich das Bild überall 

im Internet verbreitet …“

A n n a  Le n a  ( 9 ) ,  S o p h i a  ( 8 ) ,  A n t o n  ( 9 )  u n d  D av i d  ( 8 )

R e s p e k t  f ü r  a l l e

Wir wollen miteinander glücklich sein.Niemand soll sich schämen müssen.
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Demokratie heißt auch: 

Einander respektieren!

Demokratie heißt auch: 

Aufeinander aufpassen! 

Auch im Internet. 
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